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Dieser Udo kommt aus Schwetzingen
Seit 2014 gibt es das „Panik Syndikat“ mit Musikern aus dem Rhein-Neckar-Kreis und Heidelberg – Pit Goss ist der perfekte Lindenberg

Von Peter Wiest

Rhein-Neckar. Die Botschaft ist eindeu-
tig: „Habt Euch alle lieb, vermehrt Euch,
lebt zusammen in Frieden, lasst keine Pa-
nik aufkommen – und trinkt viel Eierli-
kör.“ Wenn Pit Goss das sagt und man da-
bei die Augen schließt, hört man Udo Lin-
denberg – eins zu eins. Und wenn der 55-
jährige Schwetzinger mit seiner Band auf
der Bühne steht, kann man die Augen ge-
trost wieder aufmachen – die Illusion ist
und bleibt perfekt.

Das liegt dann natürlich nicht zuletzt
auch an der Musik, an den Tänzerinnen
und der gesamten Show. Denn „Udos Pa-
nik Syndikat“, wie sich die
Truppe nennt, ist einer der
besten und auf seine ganz
spezielle Art authentischs-
ten Udo-Lindenberg-Co-
veracts, die es in der ge-
samten Republik gibt.

Seit 2014 treten sie mit ihrer eigenen
„Honky Tonky Show“ auf: in Neckar-
gemünd, in Heidelberg oder in Hocken-
heim beispielsweise. Und wo sie auch
hinkommen – die Fans sind immer alle
komplett aus dem Häuschen. Das Panik
Syndikat hat sich scheinbar gesucht und
gefunden: Alles Musiker aus dem Rhein-
Neckar-Kreis und aus Heidelberg, die seit
Jahrzehnten in und mit anderen regio-
nalen mehr oder minder bekannten Bands
unterwegs waren und dies auch weiter-
hin sind. Hinzu kommen drei Tänzerin-
nen, die der Show stets das I-Tüpfelchen
verpassen.

Die Idee zum Panik Syndikat hatten
vor gut drei Jahren der Schwetzinger Pit
Goss und der Oftersheimer Pascal Pétil-
lon. Beide spielten damals in einer an-
deren Band – und bei einem Auftritt ka-
men sie „zunächst aus Jux und Tollerei“,
soPétillon,aufdie Idee,„docheinfachmal

was von Udo zu machen“. Pit Goss, der
lange nicht nur als Musiker, sondern im-
mer wieder auch mal mit einem Come-
dy-Programm auf der Bühne stand, hat-
te den Udo schon öfter mal im kleinen
Kreis zum Besten gegeben: „Schließlich
hat uns Lindenberg alle von Anfang an
begleitet. Wir haben sein Lebenswerk
verfolgt und bewundert über Jahrzehnte
hinweg; er war dabei immer auch eine Art
Vorbild für uns.“

Dass Goss als Kurpfälzer es tatsäch-
lich problemlos schafft, das Nordlicht
Udo und dessen spezielle Art zu spre-
chen und zu singen perfekt nachzuah-
men, ist seinem Talent für Sprache und

Dialekte zu verdanken. „Ich
muss dabei zugeben, dass es
nicht so einfach ist, den Udo
nachzuahmen, wie etwa nur
mal eben so einen anderen
Dialekt. Man muss schon
sehr gezielt und exakt den

Mund und das halbe Gesicht dabei ver-
ziehen“, schmunzelt er, der übrigens wie
Lindenberg selbst nicht nur singt, son-
dern auch hervorragend Schlagzeug
spielt.

Was seinerzeit als Spaß begann, ist in-
nerhalb kürzester Zeit zu einer echten
Passion geworden. Schnell erkannten
Goss und Pétillon, dass es nicht nur ih-
nen selbst riesigen Spaß machen würde,
eine Udo-Coverband auf die Beine zu
stellen und damit aufzutreten. Also
scharten sie sechs wackere Mitstreiter aus
der regionalen Musik-Szene um sich – und
Udos Panik Syndikat war geboren: Mit
der Sängerin Melanie Uhrig, dem Sänger
Markus Stratthaus, Dietmar Dymke an
der Gitarre, Peter Antony an den Key-
boards, dem Schlagzeuger Batt B. Wie-
gand und dem Bassisten Wilfried Haas.
Mit dabei waren fast von Anfang an dann
auch drei Tänzerinnen, die immer wie-

der mal gewechselt haben – aber stets tän-
zerischeVorbildunghattenundhabenwie
auch das derzeitige aktuelle Trio, das aus
der Frankenthaler Tanzschule Semira
rekrutiert wurde.

Mittlerweile hat das Panik Syndikat
ein gut zweieinhalbstündiges Repertoire
zu bieten: Alte und neue Lindenberg-
Songs; fast alle bekannten Hits, aber auch
weniger bekannte Stücke – querbeet aus
den zurückliegenden Jahrzehnten.

Die „Honky Tonky Show“ oder das
„Cello“ aus den frühen Anfangstagen des
Panik-Orchesters sind ebenso dabei wie
selbstverständlich der „Sonderzug nach
Pankow“ aus den Achtzigern – oder die
neuen Stücke wie „Einer muss den Job
ja machen“ und „Mein Ding“. Immer wie-
der erstaunlich dabei: Der Schwetzinger
Udo steht dem Original kaum nach und
verkörpert Lindenberg sowohl gesang-
lich als auch schauspielerisch absolut
perfekt. Auch die Musiker treten in die
Fußspuren von Vorbildern wie Jean-
Jacques Kravetz oder Steffi Stephan: An
ihren Instrumenten sowieso, aber auch
durch ihre gesamte Ausstrahlung.

Und dennoch – oder vielleicht gerade
deshalb – gelingt es ihnen allen dabei, ihre
eigene musikalische Persönlichkeit nicht
ganz unter den Scheffel zu stellen und ir-
gendwie auch sie selbst zu sein. „Wir sind
sozusagen die Apostel, die das Udo-
Evangelium übersetzen“, drückt es Pit
Goss auf die ihm eigene Art aus, „aber
wir bleiben dabei immer auch wir selbst.“

Fi Info: Udos Panik Syndikat tritt am
Samstag, 16. Dezember, bei einem
Doppelkonzert in der „Goldenen Ro-
se“ in Heidelberg-Kirchheim in der
Hegenichstraße 10 auf. Ab 20 Uhr
spielt dabei die Rolling-Stones-Co-
verband „Stoned“; ab etwa 21.15 Uhr
kommen dann Udo und Co.Nein, das ist nicht Udo Lindenberg, sondern Pit Goss aus Schwetzingen. Foto: zg

„Leute, trinkt
viel Eierlikör“

IMMER WIEDER FREITAGS – GESCHICHTEN UND GESICHTER DER WOCHE

Stefanie Nerpel ist ausgeschieden
Raus mit viel Applaus: Sie wurde als eine
der Mitfavoriten für einen der begehr-
ten „Hot Seat“-Plätze gehandelt, am
Ende reichte es Stefanie Nerpel aus
Waibstadt bei der TV-Show „The Voice
of Germany“ nicht ganz für den Einzug
ins Halbfinale. Bei der am Donnerstag
auf ProSieben ausgestrahlten und vorab
aufgezeichneten TV-Sendung über-
zeugte die 39-jährige Sängerin und Gi-
tarristin zwar das Publikum im Berliner
Studio, doch die „Fanta 2“-Juroren Mi-
chi Beck und Smudo hatten bei zehn
starken Talenten die Qual der Wahl. Und
Steffi Nerpel das Nachsehen. „Natür-
lich bin ich jetzt ein wenig traurig und
enttäuscht, doch fällt auch eine große
Last von mir ab“, war die erste Reak-
tion der Sängerin. Für die zahlreichen
Nerpel-Fans aus der Rhein-Neckar-Re-
gion und der Kurpfalz gibt es jedoch
schon bald ein „livehaftiges“ Wieder-
sehen. Am Freitag, 22. Dezember, geht
ab 20 Uhr in der Sportgaststätte der SG
Waibstadt ein Konzert mit ihrer Band
und „Special Guests“ über die Bühne.

Eine erfolgreiche Gesellin
Diana Schüßler ist Baden-Württem-
bergs beste Gesellin im Berufsbild
„Schilder- und Lichtreklameherstel-
lung“ (Werbetechnik) und nun auch
Zweitplatzierte im Bundeswettbewerb.
Das gute Abschneiden bei der Gesel-
lenprüfung liegt bei der 25-Jährigen of-
fensichtlich in der Familie: „Meine El-
tern waren auch schon Landessieger als
Bandagistin und Orthopädiemechani-
ker“, erzählt Schüßler im Gespräch mit
der RNZ an ihrem Arbeitsplatz bei der
Firma Assion in Schriesheim. Schüßler
wohnt seit einem Jahr in Edingen-Ne-
ckarhausen, ist in Aschaffenburg gebo-
ren und in der Metropolregion aufge-
wachsen. Nach der Realschule machte sie
Abitur und entschied sich anschließend
für zwei Praktika in einem Museum und
einem Theater. „Ich habe mich tatsäch-
lich nach einem Handwerksberuf um-
gesehen. Über die Arbeitsagentur bin ich
dann auf diesen Beruf und auf die Aus-
bildungsstelle in Schriesheim gesto-
ßen.“ Nun ist ihre dreijährige Lehrzeit
beendet, und das Ergebnis spricht für

sich. Beim Kammer- und Landessieg
zählten augenscheinlich ausschließlich
ihre Noten mit einem Zeugnisschnitt von
eins Komma null. Zum Bundeswettbe-
werb reichte sie dann auch ihr Gesel-
lenstück ein, das mit eins Komma sechs
bewertet wurde.

Ärger um kostenlose Parkplätze
Die von der Stadt Hirschhorn unter-
haltenen Parkplätze rund um den Bahn-
hof würden häufig auch von auswärti-
gen Fahrzeughaltern belegt, die dort auf
die Bahn umstiegen. Dies wurde in der
jüngsten Stadtverordnetenversamm-
lung heftig moniert. Auch von Eberbach
und Umgebung kämen Autofahrer und
stellten ihre Vehikel zwecks Ersparnis
von Parkgebühren in Hirschhorn ab.
Denn die Plätze dort sind bislang kos-
tenlos. Bürgermeister Oliver Berthold
sicherte nun eine Überprüfung des
Sachverhalts zu. Bleibt also abzuwar-
ten, ob auch die Autofahrer aus Hirsch-
horn die Leidtragenden sind.

Kampfhunde-Steuer wird erhöht
Ein Herz für Kampfhunde war es wohl
nicht, das den Nußlocher Gemeinderat
in seiner jüngsten Zusammenkunft be-
wegte. Eher ein Herz für Steuerzahler,
die vor Belastungen winseln. Jedenfalls
milderten die Nußlocher Bürgervertre-
ter eine von Verwaltungsseite vorge-
schlagene Erhöhung der Kampfhunde-
steuer merklich ab: Statt vormals 204
sind zwar künftig 324 Euro im Jahr zu
entrichten, das Rathaus hatte indes eine
weitaus höhere Steigerung auf 504 Euro
im Sinn gehabt. Der Blick auf die kom-
munale Futterschale dürfte aber kaum
der Grund für den Steueraufschlag ge-
wesen sein. Denn Nußlochs Amtsstube
weiß um gerade einmal drei Kampf-
hunde im Gemeindegebiet - und einen
weiteren Vierbeiner, für den 144 Euro
Zwingersteuer zu erbringen sind. 455
Nußlocher stehen darüber hinaus als
Hundebesitzer in den Büchern, 39 da-
von halten sich einen zweiten besten
Freund des Menschen. 756 Euro müsste
derjenige bezahlen, der sich einen zwei-
ten Kampfhund hält. kel/nip/md/axe

Nach drei Auftritten war für Stefanie Nerpel
Schluss in der Castingshow. Foto: Hübner

Dass auch auswärtige Pendler die kostenlo-
sen Parkplätze am Hirschhorner Bahnhof
nutzen, um Parkgebühren zu sparen, sorgt
für Unmut. Foto: Deschner

Diana Schüßler an ihrem Arbeitsplatz in
Schriesheim. Foto: Dorn

Wer inNußloch einenKampfhundhält,muss
künftig tiefer in die Tasche greifen. Foto: dpa

Kreis hofft auf Fördermittel für marode Schulgebäude
Diese könnten aus dem kommunalen Sanierungsfonds des Landes Baden-Württemberg kommen

Rhein-Neckar. (ze) Um den baulichen
Zustand vieler Schulen, Straßen und
Brücken in Baden-Württemberg ist es
wahrlich nicht gut bestellt. Damit dies
nicht länger so bleibt, hatte das Land,
dank sprudelnder Steuereinnahmen, im
Frühjahr beschlossen, einen kommuna-
len Sanierungsfonds aufzulegen. Über
diesen werden den Kommunen Förder-
mittel in Höhe von insgesamt 240 Mil-
lionenEuro indenkommendenJahrenzur
Verfügung gestellt.

Um an diese Mittel zu gelangen, müs-
sen natürlich Pläne zur Sanierung der be-
treffenden Gebäude eingereicht werden.
Diese hatte der Rhein-Neckar-Kreis für
Teile des Berufsschulzentrums Schwet-
zingen und der ebenfalls dort befindli-
chen Comeniusschule praktisch „in der

Schublade“, wie Landrat Stefan Dallin-
ger dieser Tage dem Ausschuss für Schu-
len, Kultur und Sport erläuterte.

Bereits in den vergangenen Jahren
hatte der Kreis viel Geld in die Hand ge-
nommen, um die Gebäude A und C des Be-
rufsschulzentrums durch einen neuen
Verbindungsbau barrierefrei zu gestal-
ten. Außerdem wurde die Außenfassade
entsprechend dem Klimaschutzkonzept
des Kreises saniert. Nun soll auch der In-
nenbereich des über 40 Jahre alten Ge-
bäudes angegangen werden.

Vor allem der Brandschutz ist nicht
mehr zeitgemäß. So soll etwa ein Ret-
tungsweg innerhalb des Gebäudes ver-
legt und die Brandmeldeanlage erneuert
werden.Gleichzeitigwidmetmansichden
Klassenzimmern. Diese bekommen neue

Fußböden und die Raumakustik soll sich
durch den Einbau schallabsorbierender
Rasterelementdecken verbessern. Im Zu-
ge dieser Arbeiten ist ebenso vorgesehen,
die Elektroinstallation und die EDV-
Verkabelung den aktuellen Anforderun-
gen anzupassen.

Die Gesamtkosten der Sanierung des
Gebäudes C des Berufsschulzentrums
belaufen sich voraussichtlich auf 4,3 Mil-
lionen Euro. Über den kommunalen Sa-
nierungsfonds erhofft man sich einen Zu-
schuss in Höhe von 1,3 Millionen Euro.

Auch in der Comeniusschule, deren
Gebäude ebenfalls vor mehr als 40 Jah-
ren errichtet wurde, geht es darum, den
Brandschutz, die Elektroinstallationen
und die Innenräume zu modernisieren. So
sollen beispielsweise Brand- und Rauch-

schutztüren eingebaut und dadurch
Brandabschnitte gebildet werden. Mit
Kosten von 2,85 Millionen Euro rechnet
die Verwaltung für die Sanierung der Co-
meniusschule, wovon etwa 350 000 Euro
aus dem kommunalen Sanierungsfonds
kommen könnten. Wie auch im Berufs-
schulzentrum werden die Arbeiten wäh-
rend des laufenden Schulbetriebs erfol-
gen. Daher ist für diese Zeit die Unter-
bringung der Klassen in Containern vor-
gesehen.

„Wir prüfen derzeit noch, ob sich im
Eigentum des Kreises befindliche Con-
tainer für die Unterbringung von Flücht-
lingen in Klassenräume umwandeln las-
sen oder wir Container kaufen“, sagte der
Leiter des Eigenbetriebs Bau und Ver-
mögen, Jürgen Obländer.

Gewinnzahlen
Adventskalender

Heidelberg/Rhein-Neckar. (sha) Heute
öffnet sich das 15. Türchen des Heidel-
berger Adventskalenders. Hier sind die
Zahlen von Freitag, 15. Dezember:
> Greif Apotheke, 30 Einkaufsgutschei-
ne (für nicht apothekenpflichtige Pro-
dukte) à 20 Euro: 0315, 0468, 0566, 0602,
1569, 1644, 2072, 2235, 2772, 3323, 3337,
3624, 3782, 4305, 4522, 4700, 4706, 4792,
4847, 4999, 5305, 5382, 5785, 6298, 6327,
6633, 6775, 6965, 7222, und 7424.
> Blumenhaus & Gärtnerei Elfner, zehn
Einkaufsgutscheine à 20 Euro: 0626, 1105,
1200, 2592, 3870, 4974, 5199, 5462, 5472,
6877. Alle Angaben ohne Gewähr. Die
RNZ drückt ganz fest die Daumen.

Weihnachtsbäume aus
heimischen Wäldern

Rhein-Neckar. (RNZ) Frische Weih-
nachtsbäume aus heimischen Wäldern
gibt es auch in diesem Jahr vom Kreis-
forstamt in Neckargemünd, Langen-
bachweg 9. Der Weihnachtsbaumver-
kauf findet am heutigen Freitag, 15. De-
zember, von 8.30 bis 16.30 Uhr, statt. So-
langederVorrat reicht,könnendort frisch
geschlagene Nordmanntannen aus den
betriebseigenen Weihnachtsbaumkultu-
ren erworben werden. Wer seinen Baum
selbst einschlagen möchte, kann dies
ebenfalls am heutigen Freitag, 15. De-
zember, von 14 bis 16.30 Uhr, an der
Kreisstraße 4176 zwischen Eschelbach
und Hoffenheim tun.

Fi Info: Weitere Informationen gibt es
beim Kreisforstamt in Neckargemünd
unter Telefon 06223/866536-7600.

Mercedes krachte in
die Leitplanken

Weinheim. (RNZ) Eine verletzte Person
und erheblicher Sachschaden: So lautet
die Bilanz eines Unfalls auf der A5 bei
Weinheim. Ein 54-jähriger Mann war am
Mittwoch kurz nach 11 Uhr mit seinem
VW-Sharan auf der linken Fahrspur in
Richtung Frankfurt unterwegs. Kurz vor
dem Kreuz Weinheim fuhr er einem 42-
jährigen Mercedes-Vito-Fahrer, der ver-
kehrsbedingt bremsen musste, hinten auf.
Der Vito krachte anschließend in die Mit-
telleitplanken. Die 38-jährige Beifahre-
rin im Vito erlitt leichte Verletzungen und
wurde in ein Krankenhaus eingeliefert,
das sie nach ambulanter Behandlung
wieder verließ. Der VW-Sharan war nicht
mehr fahrbereit und musste abge-
schleppt werden. Der Sachschaden wird
von der Polizei auf rund 30 000 Euro ge-
schätzt.
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ALTSTADT

Dienstag, 13.12.
Seniorenzentrum Marstallstraße 13, Tel.
181918, 12.30 Uhr Mittagstisch Mo bis Fr;
9 Uhr Wanderung, 9.30 Uhr Yoga, 13.30
Uhr Italienisch Fortgeschrittene.
Awo-Treff Altstadt Treffen 14.30-22 Uhr,
Kettengasse 25.
Heidelberger Liederkranz 19.30 Uhr
Gemischter Chor, Bienenstraße 10.
Mittwoch, 14.12.
SZ 9.45 Uhr Computerkurs Bildbear-
beitung, 10.30 Uhr Mensch ärgere Dich
nicht Spiel im Saal, 14.30 Uhr Spielclub
Rummikub.
Donnerstag, 15.12.
SZ 10.15 Uhr Englisch Fortgeschrittene,
11.15 Uhr Englisch Anfänger, 11.30 Uhr
Bewegung imFreien:Montpellierplatz,13
Uhr Italienisch Anfänger, 14.30 Uhr Ge-
dächtnistraining, 14.30 Uhr Vortrag
Tanja Broecker: Senioren im Visier der
Abzocker, 19 Uhr Qi Gong.
Freitag, 16.12.
SZ 10 Uhr Yoga, 11 Uhr Fit von den Fü-
ßen bis zum Kopf, 14.30 Uhr Ge-
sprächskreis Gott und die Welt.
Montag, 19.12.
SZ 9.30 Uhr Reha-Sport, 10 Uhr Com-
puterkurs Fortgeschrittene, 14 Uhr Kre-
atives Gestalten, 17 Uhr Yoga.

BERGHEIM

Dienstag, 13.12.
Seniorenzentrum Kirchstraße 16, Tel.
6551175, 12.15 Uhr Mittagstisch Mo bis
Fr mit Anmeldung bis 9 Uhr, 9.30 Uhr
Wanderung vom Köpfel zum Bismarck-
platz, 10.30 Computerkurs, 13.30 Uhr
Schach, 14 Uhr Kaffee und Kuchen mit
Gesellschaftsspielen.

Mittwoch, 14.12.
SZ 9 Uhr Morgenspaziergang, Treff
Wehrsteg Vangerowstraße, 10 Uhr Boule
an der Stadtbücherei, 11 Uhr Gedächt-
nistraining, 13.30 Uhr Bingo, 14 Uhr Eng-
lische Konversation, 14 Uhr Töpfer-
gruppe, 15 Uhr Musik mit Instrumenten.

Donnerstag, 15.12.
SZ 9.30 Uhr Doppelkopf, 10 Uhr Bewe-
bungstreff am Schwanenteich, 10 Uhr In-
dividuelle Beratung, 10 Uhr Bedienung
von Smartphone und Computer, 14.30
Uhr Kaffee und Kuchen, 14.30 Uhr Ki-
nobesuch in der Kamera: Bach in Brazil.
Freitag, 16.12.
SZ 11 Uhr Gymnastik, 13.30 Uhr Back-
gammon, 16 Uhr Singkreis.
Bürgersprechstunde Theresia Bauer 16-
18 Uhr, Landfriedgelände, Bergheimer
Straße 147, 4. OG. Anmeldung erbeten
unter mail@theresia-bauer.de

Sonntag, 18.12.
SZ 11 Uhr Musikschule, danach Brunch
im Seniorenzentrum.

Montag, 19.12.
SZ 10 Uhr Gemeinsames Zeitunglesen,
10 Uhr Doppelkopf für Einsteiger, 14 Uhr
Skat.

BOXBERG

Seniorenzentrum Boxberg-Emmerts-
grund Siehe unter Emmertsgrund.

Freitag, 16.12.
Bürgersprechstunde Boxberg 17-17.30
Uhr, Waldrand 21, Tel. 384427.

EMMERTSGRUND

Dienstag, 13.12.
Seniorenzentrum Boxberg-Emmerts-
grundEmmertsgrundpassage1,12.30Uhr
Mittagstisch Mo bis Fr, Anmeldung bitte
am Vortag Tel. 06221/3303-40. 14 Uhr
Betreuungsgruppe für Menschen mit De-
menz Sozialstation HD Süd, 14.30 Uhr
Bleib fit - Tanz mit.
Mittwoch,14.12./Fr,16.12./Mo,19.12.
Senioren-Tischtennis Ab 9 Uhr, Bür-
gerhaus, Forum 1, Infotel. 4304406.

Mittwoch, 14.12.
SZ Boxberg-Emmertsgrund 10.30 Uhr
Englisch Anfänger mit Vorkenntnissen,
14 Uhr Kaffee, Kuchen, Spiele.
Donnerstag, 15.12.
SZ Boxberg-Emmertsgrund 9 Uhr Rü-
ckenschule, 10 Uhr Näh- und Handar-
beitstreff, 14.30 Uhr Gedächtnistraining.

Freitag, 16.12.
Schachklub Makabbi 17.30-19.30 Uhr
Training für Kinder und Jugendliche,
19.30-21.30 Uhr Training für Erwach-
sene, Treff 22. Nicht in den Schulferien.
SZ 14 Uhr Gleichgewichtstraining, 14.30
Uhr Adventscafé International.

Montag, 19.12.
SZ Boxberg-Emmertsgrund 9.45/10.30
Uhr Gymnastik, 10 Uhr Französisch An-
fänger, 11.45 Uhr Französisch Fortge-
schrittene, 13.30 Uhr Fitness für Män-
ner, 15 Uhr Gymnastik.

HANDSCHUHSHEIM

Dienstag, 13.12.
Seniorenzentrum Obere Kirchgasse 5,
Tel. 401155; 10 Uhr Gedächtnistraining,
14 Uhr Gymnastik Tiefburgschule, 14 Uhr

Liedernachmittag, 14.30 Uhr Gymnastik
im Haus Philippus.
Schützenvereinigung Alt Handschh
18.30 Uhr Nikolausstammtisch mit
Krabbelsack, Schützenhaus am Höllen-
bach.
Mittwoch, 14.12.
SZ 10 Uhr Gedächtnistraining.

Donnerstag, 15.12.
MGVLiederkranz1847H’heim17.45Uhr
Chorproben Frauen; 19 Uhr Männer-
chor; 20.15 Uhr Blue Notes, Vereinspro-
benraum Carl-Rottmann-Saal, neue
Sänger willkommen.
SZ 12 Uhr Weihnachtsgansessen.
MGV 1880 Kirchh 18 Uhr Damen-
kränzchen, Dufke.

Freitag, 16.12.
TSVMännergymnastikHandschh 20 Uhr
Fit ab 50, Sportzentrum Nord, Halle 2.
SZ 9.30 Uhr Bewegungstreff im Gra-
hampark, 10 Uhr Bewegungsparcours, 14
Uhr Englisch.

Montag, 19.12.
SZ 9.30 und 10.30 Uhr Gymnastik, 13 Uhr
Autogenes Training.

KIRCHHEIM

Dienstag, 13.12.
Seniorenzentrum Odenwaldstraße 4, Tel.
720022, 12.30 Uhr Mittagstisch Mo bis Fr;
9 Uhr Französisch, Treff 9 Uhr Kerwe-
platz: Ausflug zum Weihnachtsmarkt
nach Gengenbach mit Voranmeldung,
9.15 Uhr Näh- und Handarbeitskreis, 10
Uhr Parcours, 10 Uhr Bewegungstreff am
Bürgerzentrum, 14 Uhr Stuhlgymnastik,
14 Uhr Boule Spiel am Freiheitsweg, 14
Uhr Kaffeetreff, 15 Uhr Englisch Fort-
geschrittene, 16 Uhr English Conversa-
tion.
Aktive Senioren der Stadt 10 Uhr Stepp-
tanz 55+, Bürgerhaus Kirchheim, An-
meldung unter Tel. 58 38 330.
Mittwoch, 14.12.
SZ 9.15 Uhr Englisch Fortgeschrittene,
9.15 Uhr Patchwork, 10.30 Uhr Balan-
cetraining, 14 Uhr Gedächtnistraining.
Aktive Senioren der Stadt 10 Uhr Fla-
menco 55+, Bürgerhaus Kirchheim. An-
meldung unter Tel. 58 38 330.
CES Kirchheim Chorproben 18 Uhr Voi-
ce Factory, 19.15 Uhr, Gr. Gemischter
Chor, 20.30 Uhr Männerchor, Bürger-
zentrum.

Donnerstag, 15.12.
Senioren-Gesellschafts-Tanzkreis 14
Uhr, Haus am Harbigweg.

SZ 9 Uhr Computer Anwendungen, 11.30
Uhr Kurzgeschichten, 13.30 Uhr Skat,
14.30 Uhr Italienisch, 14 Uhr Senioren-
café, 14.30 Uhr Gymnastik in der Kur-
pfalzschule, 14.30 Uhr Begehung des Par-

cours, 15 Uhr Wassergymnastik im Hal-
lenbad Hasenleiser, 15.30 Uhr Compu-
terkurs Anwendungen.

Freitag, 16.12.
SZ 11 Uhr Yoga auf dem Stuhl, 14.30
Uhr Gedächtnistraining.

MGV 1880 Kirchh. Chorproben Sound
Harmonists, 18.45 Uhr; Männerchor 20.30
Uhr, Bürgerzentrum.

Montag, 19.12.
SZ 10.30 Uhr Boule-Spiel am Frei-
heitsplatz, 11.30 Uhr Musizierkreis, 13.30
Uhr Skat.

NEUENHEIM

Dienstag, 13.12.
Seniorenzentrum Uferstr. 12, 12.30 Uhr
Mittagstisch Mo-Fr Voranmeldung unter
Tel. 437700; 9.15 Uhr Gymnastik, 10.45
Uhr Sanfte Gymnastik, 14.30 Uhr Sanfte
Pilates, 14.45 Uhr Gedächtnistraining.

Sängerkreis 1844 Neuenheim 20 Uhr
Singstunde, katholisches Gemeindehaus,
Keplerstraße 66a.

Mittwoch, 14.12.
SZ 9.15 Uhr Französisch Vorkenntnisse,
10 Uhr Bewegungstreff, 10.20 Uhr Fran-
zösisch Fortgeschrittene, 11.30 Uhr Spa-
nisch mit Vorkenntnissen, 13.30 Uhr
Computerkurs, 15 Uhr Adventsfeier.

Stadtteilverein Neuenheim 18.30 bis
19.30 Uhr Sprechstunde, jeden ersten
Mittwoch im Monat, Lutherstr. 18, 1. OG.

Donnerstag, 15.12.
SZ 9.45 Uhr Französisch Konversation,
11 Uhr Bewegungsparcours, 14.15 Uhr
Pilates, 15 Uhr Skat, 16 Uhr Lesekreis,
16.15 Uhr Qi Gong, 17.30 Uhr Stegreif-
theater.

Freitag, 16.12.
SZ 9.30 Uhr Englisch Fortgeschr., 11.10
Uhr Engl. Anf., 12.15 Uhr Französisch
Anf., 13.30 Uhr Englisch Konversation.

Montag, 19.12.
SZ 9.30 Uhr Italienisch Vorkenntnisse,
10.45 Uhr Italienisch Anfänger, 12 Uhr
Italienisch Fortgeschrittene, 14.30 Uhr
Malkurs, 19 Uhr Lotus Qi Gong.

PFAFFENGRUND

Dienstag, 13.12.
Seniorenzentrum Storchenweg 2, Tel.
700555; 9 Uhr Lauftreff, 10 Uhr Ge-
dächtnistraining, 10 Uhr Gymnastik, 11
Uhr Entspannungstraining, 14 Uhr Spie-
letreff, 15 Uhr Qi Gong. Lebendiger Ad-
venskalender täglich.

GV Frohsinn Pfaffengrund 19 Uhr Sin-
gen Frauen, 20.15 Uhr Singen Männer,
Bühne Gesellschaftshaus, Schwalben-

weg 1/2.

Mittwoch, 14.12.
SZ 14.30 Uhr Kulturcafé: Ein Engel für
Dich.

Donnerstag, 15.12.
SZ 11 Uhr Osteoporosegymnastik, 11.30
Uhr Yoga, 14 Uhr Coole Masche.
Freitag, 16.12.
SZ 14 Uhr Kreativworkshop.

Montag, 19.12.
SZ 10 Uhr Tanz und Rhythmus, 13.30 Uhr
Skat- und Spieletreff, 14 Uhr Nähcafé.
Bibliothek geöffnet Mo bis Fr 9-17 Uhr.

ROHRBACH

Dienstag, 13.12.
Seniorenzentrum Baden-Badener-Str.
11, Tel. 334540, 12 Uhr Mittagstisch Mo
bis Fr Anmeldung einen Tag vorher; 9.30
Uhr Betreuungsgruppe für unter 3-jäh-
rige, 12 Uhr Italienisch fortge. Anfänger,
13 Uhr Englisch Anfänger, 14.30 Uhr
Skat, 16 Uhr Strickkreis, 20 Uhr Qi Gong.
Senioren-Treff Rohrbach 14 Uhr Mehr-
zweckhalle, Heidelberger Straße, Al-
tenclubraum der Awo.
Liederkranz HD Rohrbach 20 Uhr Sing-
stunde, Roter Ochsen.
Sängereinheit Rohrbach 17.45 Uhr Kin-
derchor, 19 Uhr Gemischter Chor, 20 Uhr
Popchor für Junge und Junggebliebene,
Rathaussaal Rohrbach.
Spielmannsverein Rohrbach 18.30 Uhr
Musikprobe, Eichendorffhalle, Heidel-
berger Straße.
Bürgersprechstunde 19.30 Uhr mit
Stadtrat Karl Emer und den SPD-Be-
zirksbeiräten zu den SPD-Haushaltsan-
trägen, Altes Rathaus.

Mittwoch, 14.12.
SZ 9.30 Uhr Gymnastik, 9.30 Uhr Fit-
nessgruppe Gehen, 11 Uhr Türkische
Frauengruppe, 11.45 Uhr Besuch des
Weihnachtsmarkts in Neustadt fällt aus.
Jahrgang 1932/33 Rohrbach 18 Uhr,
Roter Ochsen, Rathausstraße.
Donnerstag, 15.12.
Sängerbund Rohrbach 16.30 Uhr Kin-
derchor, 17.15 Uhr Jugendchor, 20.30 Uhr
Singstunde Popchor, Treff am Turm,
Kruckenbergstraße 54.
SZ 9.30 Uhr Englisch-Fortgeschrittene,
13.30 Uhr Gedächtnistraining, 14.30 Uhr
Kniffel u.a., 16 Uhr Rommee.
Freitag, 16.12.
Schachclub Rohrb.-Boxberg 17.15 Uhr
Jugendschach, 19 Uhr Erwachsene, Treff
Altes Rathaus, Rathausstraße 43.
SZ 9 Uhr Franz. Anfänger, 9.30 Uhr Franz.
fortge. Anfänger, 10 Uhr Französisch
Fortgeschrittene, 10.30 Uhr Englisch
Fortge., 11.30 Uhr Italienisch Anfänger.
Samstag, 17.12.
MGV Liederkranz 1904 19 Uhr Weih-

nachtsfeier, Eichendorffhalle.
Montag, 19.12.
SZ 9 Uhr Englisch Anfänger, 9.30 Uhr
Fitnessgruppe Gehen, 10 Uhr Spanisch
Anfänger, 10 Uhr Yoga, 11.30 Uhr Itali-
enisch II, 12.30 Uhr Ital. fortgeschrittene
Anfänger, 15 Uhr Weihnachtsfeier.
Sängerbund Rohrb 20 Uhr Männerchor,
Hasenleiser, Baden-Badener-Straße 11.

WESTSTADT

Dienstag, 13.12.
Seniorenzentrum Dantestraße 7, Tel.
5838360, 12 Uhr Mittagstisch, Mo bis Fr;
10 Uhr Gedächtnistraining, 14 Uhr Schö-
nes aus Stoff und Wolle, 14 Uhr Media-
Sprechstunde nur mit Terminvereinba-
rung unter Tel. 5838360, 14 Uhr Bingo,
14.30 Uhr Malen und Zeichnen Ü55.
Mittwoch, 14.12.
SZ 10 Uhr Gymnastik auf dem Willi, 14
und 15 Uhr Wassergymnastik im DHC-
Schwimmbad.

Donnerstag, 15.12.
SZ 9.30 Uhr Tai Chi im Sitzen.

Freitag, 16.12.
SZ10UhrDuftQiGongII,11UhrDeutsch
für Ausländer 55+, 13 Uhr Skat.
Montag, 19.12.
SZ 10 Uhr Tai Chi II, 11.15 Uhr Tai Chi
I, 13 Uhr Gymnastik in Landhausschule,
Landhausstraße 20, 13.45 Uhr Montags-
wanderer, 14 Uhr Rommee.

WIEBLINGEN

Dienstag, 13.12.
Seniorenzentrum Mannheimer Str. 267,
Tel. 830421; 12 Uhr Mo bis Fr Mittages-
sen, Anmeldungen bis 10 Uhr; 9.30 Uhr
Aquarellmalgruppe, 13 Uhr Freizeitclub
für Unternehmungslustige, Infos im Bü-
ro, 14.15 Uhr Englisch zum Auffrischen,
15.50 Uhr Englische Konversation.

Mittwoch, 14.12.
SZ 9 und 10 Uhr Bewegung mit Spaß,
Uhr, 13 Uhr Tänze im Sitzen, 13.30 Uhr
Spielerunde, 17.30 Uhr Qi Gong.

Donnerstag, 15.12.
SZ 9.30 Uhr Englisch für die Reise, 14
Uhr Betreuungsgruppe für Demenz-
kranke.

Freitag, 16.12.
SZ 13 Uhr Adventl.Beisammensein mit
Liedersingen und Kaffee und Kuchen.

GV Eintracht Liederkranz Wiebl 19.30
Uhr Chorprobe Frauen und Männer, Al-
tes Rathaus.

Montag, 19.12.
SZ 12 Uhr Mittagessen.

ZIEGELHAUSEN

Dienstag, 13.12.
Liederkranz 1896 Zgh 18.30 Uhr Frau-
enchor, 19.15 Uhr Gem. Chor, 20.15 Uhr
Männerchor, Sängerheim.

Seniorenzentrum Brahmsstraße 6, Tel.
804427, 12 Uhr Mittagstisch, Mo bis Fr.
9.30 Uhr Spanisch mit Vorkenntnissen,
9.45 Uhr Französisch Lektüre und Kon-
versation, 12.30 Uhr Lesung zum Ad-
vent, 18.45 und 20 Uhr Yoga.

AGV 1911 Zgh 20.15 Uhr Chorprobe,
Sängerheim, Brahmsstraße 7.

Mittwoch, 14.12.
SZ 9 Uhr Unterwegs mit den Nordic Wal-
king Stöcken, 9 Uhr Italienisch Fortge-
schrittene, 12.30 Uhr Lesung zum Ad-
vent, 12.45 Uhr Tanzen im Sitzen und
Stehen, 14.30 Uhr Mittwochscafé: Le-
sung zum Advent, 17.30 Uhr Wirbelsäu-
lengymnastik Neckarschule.

Jahrgang 1935/36 Zgh 17.15 Uhr, Grü-
ner Baum, Peterstal.

Donnerstag, 15.12.
SZ 9.30 Uhr Italienisch mit Vorkennt-
nissen, 10.45 Uhr Blockflöte für Wie-
dereinsteiger, 12.30 Uhr Lesung zum Ad-
vent, 14-18 Uhr St. Vitus Betreuungs-
gruppe, 16.45 Uhr Seniorengymnastik
Peterstal.

GV Liedertafel Zgh 18.45 Uhr Gospel-
chor-Glee-Club, 20.15 Uhr Gemischter
Chor.

Freitag, 16.12.
SZ 10.45 Uhr Blockflöte für Wiederein-
steiger,12.30UhrLesungzumAdvent,14-
18 Uhr St. Vitus Betreuungsgruppe.

Montag, 19.12.
SZ 12.30 Uhr Lesung zum Advent, 17 Uhr
Jahresabschluss mit dem ehrenamtli-
chen Team.

ALLGEMEINES

Dienstag, 13.12.
Dt.-Amerik. Freundschaftsclub Outre-
ach-Kontakt 18 Uhr, Makedonia, Plei-
kartsförster Straße 130.

Mittwoch, 14.12.
Schlossquell-Rentner 15 Uhr, Braue-
reiausschank Leimen.

Donnerstag, 15.12.
Bridgeclub 47 18 Uhr Turnier, Hend-
semer Löb, Tiergartenstraße 126.

Montag, 19.12.
Bridgeclub 47 14.30 Uhr Turnier, Hend-
semer Löb, Tiergartenstraße 126.

Schachfreunde 19.30 Uhr Spieleabend,
Eisenlohrstraße 7. Info unter schach-
freunde-heidelberg.de

Für Menschen, die Hilfe brauchen
Jahresabschlussfeier des VdK Boxberg-Emmertsgrund – Ehrungen für treue Mitglieder

Emmertsgrund. (mio) Der
Sozialverband VdK Baden-
Württemberg setzt sich seit
Jahrzehnten für die Inte-
ressen seiner Mitglieder ein,
die Hilfe brauchen und so-
zial benachteiligt sind. 1,7
Millionen Menschen sind
Mitglied in Deutschlands
größtem Sozialverband,
und es werden mehr. Allein
in Baden-Württemberg sind
es 222 000 Mitglieder.

Die VdK-Ortsgruppe
Boxberg-Emmertsgrund
traf sich jetzt zu ihrer tra-
ditionellen Jahresab-
schluss- und Adventsfeier
im ISG-Hotel. Vereine wie
der VdK leben von ihren
Mitgliedern und der Treue

dieser Mitglieder. Sie er-
möglichen mit ihrer Un-
terstützung Gemeinschaft
und werden selbst zum Teil
dieser Gemeinschaft.

So gab es nun Ehrungen
für drei VdK-Mitglieder:
Karl Müller, Honorata
Strzodulla und Harry We-
del bekamen Abzeichen für
ihre zehnjährige Treue zum
Verein. Es gratulierten Ru-
di Becker, Vorstandsmit-
glied des VdK-Kreisver-
bandes Heidelberg, und der
erste Ortsverbandsvorsit-
zende Georg Jaworek. An-
schließend stimmten sich
Mitglieder und Gäste mit
weihnachtlichen Liedern
auf die Adventszeit ein.

KarlMüller (2. v. l.) war einer der Geehrten. Es gratulierten (v. l.) Dietrich Saal-
frank, Elisabeth Latatz und Georg Jaworek vom VdK. Foto: Hentschel

Termine in den Stadtteilen
UNSER WOCHENTIPP

Panik-Syndikat und
Rolling-Stones-Show

Kirchheim. Udo kommt mit sei-
nem „Panik-Syndikat“ am
Samstag, 17. Dezember, nach
Kirchheim in die „Goldene Ro-
se“, Hegenichstraße 10. Udo
heißt in Wirklichkeit Pit Goss
und mimt den echten Udo Lin-
denberg (Foto: privat). Mit sei-
ner Band beamt er sich in die
Welt von Paula aus St. Pauli und
Riki Masorati mit dem Bleifuß.
Es ist eine Odyssee mit be-
kannten Musikern von Rhein
und Neckar. Zuvor gibt es mit
der Formation „Stoned“ eine
tolle Rolling-Stones-Show. Das
Konzert beginnt um 20 Uhr, der
Eintritt beträgt zehn Euro. mio


